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Tyson am linken Knie operiert 
BOXEN - Drei Tage nach seiner K.o.-
Niederlage ist Mike Tyson in seiner Heimat­
stadt Phoenix am linken Knie operiert wor­
den. Der Ex- Weltmeister im Schwergewicht 
hatte sich im Kampf gegen Danny Williams 
(Gb) einen mehrfachen Riss des Aussenme-
niskus zugezogen. Tyson hatte das als Co-
nieback- Kampf deklarierte Duell gegen den 
1:9-Aussenseiter Williams in der vierten 
Runde nach 2:51 Minuten, sensationell 
durch Knockout verloren. Die Knieverlet­
zung hatte sich der Amerikaner schon gegen 
Ende der 1. Runde zugezogen. Der Eingriff 
sei erfolgreich verlaufen. Tyson habe mit der 
Therapie begonnen und werde in zwei Mo­
naten zu 90 Prozent wieder fit sein, erklärte 
der Orthopäde nach dem Eingriff. (si) 

Freundschafts-Wettkampf 
des  BGC Schaan 
BAHNENGOLF - Der Bahnengolf-Club 
Schaan führt am Samstag, den 28. August 
2004 den Freundschafts-Wettkampf durch. 
Zur Austragung kommen drei Runden in 
Buchs (Start um 8 Uhr) und drei Runden 
in Vaduz (Start um 12 Uhr). Im An-
schluss an den Wettkampf findet die Preis­
verteilung und ein gemeinsames Essen statt. 
Das Startgeld (inklusive Essen) beträgt für 
Erwachsene 45 Franken und für Junioren 20. 
Franken. Anmeldungen bis spätestens 24. 
August 2004 an TK Ernst Gassner, Telefon 
0041/79/4455412. (BGC Schaan) 

NHL-Star Rick Nash zum HCD 
DAVOS - NHL All-Star Rick Nash von den 
Columbus Blue Jackets wird auf die kom­
mende Saison hin zur Davos-Organisation 
stossen,, sofern die NHL-Saison 2004/05 
verspätet startet oder erst gar nicht gespielt 
wird. Nash steht bei den Blue Jackets unter 
Vertrag und würde auch für diesen Club 
spielen, sollte der Arbeitskonflikt rechtzeitig 
auf die neue Saison hin beigelegt werden. 
«Für den HCD und seine Fans ist dies eine 
absolut faszinierende Perspektive», so Head 
Coach Arno Del Curto, «denn im Falle eines 
NHL-Lockouts würde neben Joe Thomton 
und Niklas Hagman mit Rick Nash ein drit­
ter Wellklassespieler aus der NHL für den 
HCD stürmen. Rick's Torinstinkt und Torge­
fährlichkeit wären für unseren Club eine 
höchst willkommene Verstärkung,» (PD) 

Plavsic bleibt bei Basel 
EISHOCKEY - Adrien Plavsic bleibt eine 
weitere Saison beim EHC Basel. Der kana­
dische Verteidiger unterschrieb mit dem 
NLA-Absteiger einen neuen, tiefer dotierten 
Vertrag mit einer Ausstiegsklausel. (si) 

Ehemalige Spitzenprofis 
treffen auf Hobbyfahrer 
RAD - Die diesjährige Austragung der ewz 
Alpen-Challenge am 22. August 2004 mit 
Start und Ziel in Lantsch/Lenz verspricht 
ein ganz besonderes Erlebnis. Das Feld der 
rund 1000 Hobbyfahrer wird von einer 
Handvoll auserlesener ehemaliger Spitzen­
profis begleitet. Mit dabei u.a. der ehemali­
ge Weltmeister Maurizio Fondriest, Mai-
land-Sanremo-Sieger Erich Mächler und 
Didi Thurau, der ehemaligen Träger des 
Maillot Jaune (Tour de France). Thurau hat 
sich vorgenommen/die 220 km lange Chal-
lenge-Strecke über die vier Pässe Albula, 
Bernina, Forcia di Livigno und Julier mit 
rund 4000 Höhenmetern unter die Räder zu 
nehmen. «Das sollte für mich machbar 
sein», meinte der Deutsche schmunzelnd, 
«ein idealer Anlass, um meinen persön­
lichen Formstand zu überprüfen.» Als mehr­
facher Teilnehmer der Tour de Suisse kennt 
er  diese Aufstiege gut. (rob) 

R a d :  Kur/Jnformalloncn t m  Alpen-Chall tngt  (2I./22. August) 
P r o g r a m m  21.  August:  16 Uhr.  Start zur  Tour J e  Lenzerheide 
(rund 20  km). Gemütliche Ausfahrt mit den Hinliegenden, die 
in ihren Originaltrikots fahren werden. Die Teilnahme steht al­
len offen und iM gratis. Vor und nach der Tour stehen die Stars 
flir Autogramme zur  Verfügung. 
P r o g r a m m  22. August:  6.30 Uhr: Start in Lantsch/Lenz zur  
ewz  Alpen-Challcngc. Zur  Auswahl stehen 2 Strecken: Classic 
( 2  Pässe): Albula - Julicr, 122 km,  3000 Htthcnmclcrund Chal-
ienge (4 Piissc): Albula - Dcrnina - Forcia di  Livigno - Julier. 
220 km, 4000 Htlhenmcter. 
Weitere  Infos:  www.alpcn-challcnuc.ch und sponfcflcn/crhci-
dc.ch 

Auf Cancellaras Spuren 
Matthias Frommelt s t e h t  beim Credit-Suisse-Kilometertest im Finale 

SCHAAN - Jahr für Jahr kämp­
fen 15- bis 18-jährige hoff­
nungsvolle Nachwuchstalente 
um den Sieg im prestigeträchti­
gen Credit-Suisse-Kilometer-
test. In diesem Jahr steht mit 
Matthias Frommelt erstmals ein 
Liechtensteiner im Finale. 
• Oliver Beck  ' 

Was haben die Rad-Asse Urs 
Freuler, Beat Zberg und der heuri­
ge Tour de France-Prolog-Sieger 
Fabian Cancellara gemeinsam? 
Nun, alle drei konnten sich bereits 
als Sieger des seit 1966 durchge­
führten Credit-Suisse-Kilometer­
test feiern lassen. Heuer hat mit 
Matthias Frommelt zum ersten 
Mal ein Fahrer aus Liechtenstein 
die Chance, in die Fussstapfen 
dieser Radsportgrössen y.u treten. 
Er hat sich für das grosse Finale 
dieses Nachwuchsförderungs­
events am 10. August auf  der offe­
nen Radbahn in Oerlikon qualifi­
ziert. . 

A u f  dem Weg dorthin musste 
der 17-jährige Liechtensteiner so 
manche Hürde überwinden, die 
erste davon am 5. Juni auf  den 
Strassen von Davos. Dort erreich­
te e r  dank eines souveränen ersten 
Rangs die Halbfinals, welche am 
10. Juli in Boningen bei Bern aus­
getragen wurden. Dort trafen sich 
die besten Nachwuchsfahrer, um -
unterteilt in die Gruppen Ost- und 
Westschweiz - die Finalisten zu 
ermitteln. Und erneut klassierte 
sich Matthias Frommelt unter den 
Besten. Lediglich um eine Hun­
dertstel verpasste er  im Ost-

Matthlas Frömmelt qualifizierte sich als  e rs ter  Liechtensteiner für das  Finale des CS Kilometertests. 

schweizer-Halbfinale einen Po­
destplatz und schloss das Halbfi­
nale gesanithaft als Fünftschnell-
ster ab. In Oerlikon werden im 
Grande Finale total 18 Jungen und 
5 Mädchen den Titelkampf in An­
griff nehmen. Mit dabei sind dann 
auch drei Fahrer aus dem Süden 
der  Schweiz, die eine separate 
Finalqualifikation fuhren. «Ich 
bin .positiv eingestellt und habe 
mir'als Ziel einen Podestplatz ge­

setzt», zeigt sich Matthias Fröm­
melt zuversichtlich. 

Fünf Tage volles Programm 
Bevor es zur Krönung des Cham­

pions kommt, fliesst der Schweiss 
jedoch ab heute in einem fünftägi­
gen Trainingslager unter der Lei­
tung von Sepp Helbling und Urs 
Freuler. Die beiden werden den 
Nachwuchsradlern dabei gehörig 
auf den Zahn fühlen, einige wert-

Juniorenfussball vom Feinsten 
11. Internationales USV-Juniorenturnier 

RUGGELL - Der USV Eschen-
Mauren führt am kommenden 
Wochenende sein traditionelles 
internationales Nachwuchstur­
nier durch. Austragungsort ist 
der Sportplatz Widau, Buggell. 
Das Turnier zeichnet sich durch 
ein sehr  gutes Teilnehmerfeld 
aus. Spannende, attraktive Par­
tien sind zu erwarten. 

A m  Samstag spielen die C-Mann-
schaften ( l .  Januar 1990 und jün­
ger) des SC Ludwigshafen, FC . 
Frauenfeld, Ul5-LFV-AuswahI, 
FC Rapperswil-Jona, Rot-Weiss 
Rankweil, JG Graubünden, Team 
St. Galler-Oberland, USV Eschen-
Maüren/FC Ruggell um den Tur­
niersieg. Am Sonntag folgen die B-
Juniorenmannschaften (I988 und 
jünger) des SC Ludwigshafen, FC 
Frauenfeld, Ul6-LFV-Auswahl, 
Casino SW Bregenz, FC Büt-
schwil, FC Triesenberg, FC Ems, 
JG Graubünden, Rot-Weiss Rank­
weil, USV Eschen-Mauren/FC 
Ruggell. Titelverteidiger ist der SC 
Ludwigshafen. 

Der USV Eschen-Mauren ist er­
freut, dass verschiedene Vereine aus 
der näheren und ferneren Region 
dieses Turnier zum Anlass nehmen, 
den letzten Schliff für den bevorste­
henden Meisterschaftsbeginn zu 
holen. Durch die Ferienzeit sind 
verschiedene Mannschaften noch 
nicht im regelmässigen Trainings­
betrieb. Umso erfreulicher die Teil­
nahme des FC Triesenberg JG als 
einzige weitere liechtensteinische 
Mannschaft ausser dem USV. Man 
darf gespannt sein, wie sich die Ver-
einsmannschaften gegen die Aus­

Elne Leistungsschau de s  überregionalen Junlorenfussballs s teht  an .  

wahlteams des LFV, der JG Grau­
bünden oder des Teams St. Galler-
Oberland behaupten können. 

Turnierbeginn ist am Sanistag 
(U14) um 10 Uhr und am Sonntag 
(U16-Kategorie) um 9.30 Uhr. Die 
Finalspiele finden um 15.45 Uhr 
bzw. am Sonntag um 16.30 Uhr 
statt. Der USV hofft auf zahlreiche 
Besucher auf der herrlichen Sport­
anlage Widau in Ruggell; Eine 
Festwirtschaft sorgt für das leibli­
che Wohl. (PD) 

Der USV bedankt sich bei 
folgenden Sponsoren: 
Bauer Maler- und GinsogcxMd, Mauren 
Illumcn Keusch, Buchs 
BWV Verachcmngsmaklcr, Erich BUchel, Ruggell 
Buntag AQ, Bau- und Unlahallsrcinigungen, Rug-
« I I  
Rainer Elaich, GcMnkchandcl, Mauren 
McdienWro Odiri & Kaiser AG, Eschen 
Gregor Ou Elektro- und Telefoninstallationen, 
Naxlcln 
Sprenger Ludwig A0 .  Tbre-TUrcn-Pensler, Eschen 
Trcbusa AG. Bruno Wohlwcnd, Nendeln 
Generali Versicherung. Carl Kaiser. Vaduz 
Coni's Fahrschulc, C. Baiblan, Eschen 

(Araeige) 

volle Tipps und Tricks an die 
Youngsters weitergeben und dafür 
sorgen, dass sich diese das Rüst­
zeug für das Finale holen. Geplant 
sind unier anderem Bahn- sowie 
Strassentraining, Theoriestunden, 
Ratschläge für die Körperpflege 
und ein Vortrag eines Arztes. Die­
ses umfangreiche Programm be­
kommen die Talente kostenlos ge­
boten. Sie haben es sich aber auch 
redlich verdient. 

Olympiasieger Calvin 
Harrison gesperrt  
Der US-Sprinter Calvin Harri­
son ist wegen eines zweiten Do­
pingvergehens für zwei Jahre 
gesperrt worden und verpasst 
die Olympischen Spiele in 
Athen. Er wurde für schuldig 
befunden, vor einem Jahr das 
Stimulanz-Mittel Modafinil ein­
genommen zu haben. Bereits 
1993 bei den US-Hallen-Meis-
terschaften der Junioren war 
Calvin Harrison auf Ephedrin 
positiv getestet worden. Seiner­
zeit wurde der 400-m-Läufer für 
drei Monate gesperrt. Harrison 
hatte letzten Monat bei den 
Olympia-Trials in Sacramento 
über die Stadionrunde den 5.  
Platz belegt. Er verpasste zwar 
ein Einzelstartrecht. Dennoch 
wurde e r  für Athen in den sechs 
Läufer umfassenden Staffel-
Pool integriert und nun von der 
ÜS-Doping- Behörde USADA 
wieder ausgeladen. 

Die Suspendierung Harrisons 
könnte dem US-Staffel-Team die 
WM-Goldmedaille 2003 kosten. 
Harrison hätte bei den im August 
in  Paris ausgetragenen Titel­
kämpfen nicht zum Einsatz kom­
men dürfen, Calvin Harrison ge­
hörte auch vor vier Jahren bei 
den Sommerspielen in Sydney 
zusammen mit seinem vor einer 
lebenslangen Dopingsperre ste­
henden Zwillingsbruder Alvin 
sowie Michael Johnson und An­
tonio Pettigrew zum erfolgrei­
chen Staffel-Quartett. Auch die­
se Goldmedaille wird das Team 
wohl nachträglich verlieren, weil 
der im Vorlauf und im Halbfinal 
eingesetzte Jerome Young nicht 
hätte starten dürfen. (si) 


